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Ausschreibung Master- oder Diplomarbeit 

Titel: Die Konsequenzen des Target Costings: Eine kritische Analyse der empirischen 

Evidenz 

Forschungsfrage 

Welche Konsequenzen hat der Einsatz des Target Costings (TC) für Unternehmen? 

Motivation 

Das TC entstand in den 1960er-Jahren in der japanischen Automobilindustrie und hat sich 

seither weltweit als Instrument des marktorientierten Kostenmanagements etabliert. 

Beeinflusst das TC jedoch tatsächlich die Produktinnovation, die Kosteneffizienz und den 

Erfolg neuer Produkte? Trotz eines breiten Forschungsstands zur Verbreitung und 

Implementierung des TC bleibt offen, welche Konsequenzen der Einsatz im Unternehmen 

tatsächlich hat. Die empirische Evidenz erstreckt sich über mehrere Zieldimensionen und 

basiert auf einer methodisch heterogenen Forschungstradition, die Umfragen, Fallstudien und 

Experimente umfasst. Eine strukturierte Synthese der direkten Wirkungen des TC liegt bislang 

nicht vor. 

Zielsetzung 

Die Master-/Diplomarbeit wertet die empirische Evidenz zu den direkten Konsequenzen des 

TC systematisch aus. Sie liefert eine kuratierte Studienliste in den definierten Qualitätsstufen 

und überführt die eingeschlossenen Studien auf Basis des an der Professur entwickelten 

Kodierschemas in eine vollständig kodierte Forschungsdatenbank. Auf dieser Basis 

identifizieren Sie belastbare Kerneffekte sowie offene Forschungsfragen. 

Anbindung an das Forschungsprogramm 

Die Arbeit ist Teilprojekt des an der Professur initiierten Forschungsprogramms zum 

evidenzbasierten Controlling. Das Programm dokumentiert die Wirksamkeit gängiger 

Controlling-Instrumente empirisch und liefert Forschung wie Praxis eine belastbare 

Orientierung. Das TC ist eines der zentralen Instrumente des marktorientierten 

Kostenmanagements. Die Abschlussarbeit liefert das TC-Modul der Datenbank. 

Anforderungen 

Die Arbeit setzt Interesse an empirischer Controlling-Forschung voraus. Sie arbeiten 

strukturiert und sorgfältig. Solide Englischkenntnisse sind erforderlich, da die Mehrheit der 

Quellen englischsprachig ist. 
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Betreuung und Kontakt 

Ansprechpartner an der Professur ist für dieses Projekt Dr. Philipp Richter 

(philipp_clemens.richter@tu-dresden.de). Sie können sich ab sofort per E-Mail mit einem 

kurzen Motivationsschreiben und einem aktuellen Notenspiegel bewerben. 
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